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Endlich bin ich nun fertig geworden mit der nächsten Ausgabe. Ich hoffe ich habe wieder 


% 


einmal ne gesunde Mischung im Heft wobei die Konzertfraktion etwas zu kurz 
gekommen ist. War ifi der größeren Umgebung halt nicht sonderlich viel los und dank 
der Arbeit waren weite Fahrten auch kaum möglich. 

<r-- 

Erst mal nen großes Dankeschön an alle die die letzte Ausgabe für gut befunden haben 
und natürlich auch denen die mir ehrliche Kritiken dazu entgegen gebracht haben. 

Wer sich an meinem Anti PC Wandel gestört hat bitteschön, dem sei es natürlich 
vergönnt. Jedoch gab es dafür persönliche Gründe und ein Heft spiegelt nun mal auch 
die eigene Meinung wieder. Ich werde nach wie vor nix daran ändern egal wie viele böse 
Emails etc ich bekomme. Fuck Off ihr Loser. Das Einzige was ich daran ändern werde ist 
das ich es in der Form nich mehr breit treten werde im Heft. So das habt ihr nun davon. 
Tja was gibt es sonst noch neues. Meine werte Frau ist fleißig am Zeichnen und das 
macht sie mittlerweile sogar richtig gut. Aber ich hab in nen Review gelesen das die 
beiden Split Cover verglichen wurden. Also bitteschön, meine Frau is t nicht Alteau und 
das ist auch gut so! Mir gefallen die Zeichnungen und Basta. An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an Dich. . yH Hp 

Immerhin steht die junge Dame mir auch fleißig beim Layouten der Cover, kopieren und 
heften fleissig zur Seite was ja auch nicht jeder machen würde. 

So nun noch kurz zum Szenetratsch. §S| 1 

Es wird noch ein interessantes Restjahr. Es stehen noch neue Veröffentlichungen von 
den Crusaders und Gewohnheitstrinkern an. Dazu kommen noch Konzerte von Franky 
Flame und Condemned84 in Deutschland. Da kann ja schon bis zum Jahreswechsel fast 
nichts mehr schief gehen. Also möchte ich euch auch nicht noch mehr Langweilen ynd 
wünsche viel Spaß mit der #9. 

Wenn alles Glatt läuft komn^aup|rflieses Jahr noch 
die # 10. Dort wird es unter anderem Interviews 
mit den Mummys Da rl i ngs, deh lm paiefs aus 

Killafornia sowie den schwedischen Moving 

,, .. . . • • - ■ • •• . ~ . 

Sounds geben, Natürlich wird da noch mehr 
kommen aber über ungelegte Eier spricht 
man jäjnicht. §| 


Cheerio 
Der Andi 






Das Working dass Skins versteht sich nicht als seine Veröffentlichung Im Sinne deutschen Pressegesetzes. Es Ist ein Rundbrief an Freunde und Bekannte. 
Die Schutzgebühr dient lediglich zur Deckung der gesamten Herstellungskosten. Es wird kein wirtschaftlicher Gewinn erzielt. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge spiegeln die Auffassung des Schreibers und nicht die der Redaktion. Es wird zu keinerlei Straftaten aufgerufen oder Gewalt verherrlicht. Indizierte 
oder verbotene Tonträger, Symbole und Aussagen gibt es in diesem Rundbrief nicht und jegliche politische Meinung wird kein Standbein geboten^ 

Skinhead bleibt Skinhead und Politik bleibt Polftfkl 
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Dann mal Grüße nach New York. 
Stellt mir die Band doch mal bitte in 
der aktuellen Besetzung vor. 



Hallo nach Deutschland, wir sind 
eine New York Hardcore Band. Wir 
sind hart und aggressiv. Fed Up 
sind Dennis (Voc.), Efren(Drums), 
Junior(Git-) und Tyson(Bass). 

Seit wann existieren denn Fed 
Up? 

Uns gibt es schon seit langer 
Zeit. Wann genau weis ich schon gar nicht mehr, 
aber wir haben das Ganze begonnen ernst zu nehmen, als wir 
2003 die erste Single raus gebracht haben. Wir hatten es einfach satt, das diese ganzen 
Metal Bands sich das Banner Hardcore gaben und wollten darum zeigen, was noch wirklich 
Hardcore der alten Schule ist. 


Gabs In der Vergangenheit irgendwelche Veränderungen im Line Up? 

Ja die gab es. Junior(er spielt noch bei Oxblood) und Tyson(er ist der Cousin von Springa von 
SSD) sind neu in der Band. 

Habt ihr außer der 7 Inch und dem Album schon andere Veröffentlichungen? 

Wir haben noch eine Single mit Condition, eine Split CD mit Disavow und haben zu vielen 
Samplern auch etwas beigesteuert. Die 
neueste Samplerveröffentlichung heißt 
Hostile Takeover auf Redemption 
Records. 

Wie sieht es den aktuell im Hardcore 
Bereich in NYC aus? Ich meine es gibt 
ja nicht nur die ganz großen Bands. 

Kannste mir da welche Empfehlen? 



Klar gibt es noch gute Bands die es noch 
nicht geschafft haben, den großen Namen zu erreichen. Ich empfehle dir da mal Dusthead, 
Step 2 Far und Sexual Suicide. Die sind alle Klasse und Live auch nicht zu verachten. 

ä 


War oder Ist es schwer sich als neue Band in der Hardcore Szene von New York zu 
etablieren? Ich meine wenn man jemand fragt kommen direkt nur die großen Bands wie 
Agnostic Front, Madball oder Warzone. 

Ich denke es ist immer schwer eine Band zu gründen, aber hier in New York musst du die 
Eier dazu haben dein Ding durch zu ziehen. Sonst kannst du es gerade sein lassen. Macht 
einfach Krach und habt Spaß dabei! 

Wie sieht es denn mit Konzerten bei euch aus? Habt ihr schon einige gespielt, weil ich 
denke in NYC sollte es ja kein Problem sein. Welche sind euch denn da am Besten im 
Gedächtnis geblieben? 

Wir haben schon richtig viele Shows gespielt. Aber am geilsten waren die Shows mit 
Madball, DRI, MOD, Cro Mags, Oxblood und der Wretched Ones. 

Wer ist denn bei euch für die Musik zuständig? Wer schreibt die Songs und wer die Texte? 

Die Texte schreibe alle ich, Dennis. Zur Musik steuert jeder etwas bei. Danach wird so lange 
ausprobiert bis die Stücke richtig krachen. 

Kannst du mir vielleicht etwas 
erzählen 

O.S.P.: Das ist unser ganz 
eigener Tribut an die Bands 
der ersten Stunde, wie 
Agnostic Front, Warone 
oder Abused. 

Steel Reserve: Das ist 
eine Ode an ein richtig 
starkes Bier das einen nach nur 
ein paar Flaschen dermaßen zerstört, dass man 
sich mit ein paar Drinks billig betrinken kann. 

Hostile Attitüde: Das geht eigentlich um eine Beziehung. Es geht darum, dass es schon recht 
schnell soweit ist, das der Partner einen versucht umzukrempeln. Dazu sagen wir nur Fuck 
Off. Jeder der verheiratet ist weiß, was ich meine...haha 



Gonna Get Yours: Den Song widmen wir den ganzen Terroristen die unser Land vernichtet 
sehen wollen und wenn ich darüber nachdenke würde ich gerne mal 1:1 einem dieser 
Personen gegenüber stehen und ihm kräftig die Boots in die Fresse treten. 

Chupa Chocha: Ein Lied über Sex haha. Mehr sage ich dazu mal nicht. 

Tattoos: Ein klarer Song über die Sucht, die die Farbe in der Haut mit sich bringt. 

Aimless Youth: Ein Lied über den Teil der Kids auf den Straßen, die sich jeden Tag durchs 
Leben kämpfen müssen, um einfach zu überleben. Diesen Kids gehört die Zukunft und nicht 
diesen verweichlichten Söhnchen aus gutem Hause. 

Nowhere to run: Dieser Song geht um diese Art von Leute, die dich hassen und wenn sie dir 
mal gegenüber stehen, mächtig die Hosen voll haben. Sie kriegen es nicht einmal fertig den 
Mund aufzumachen, um dir ins Gesicht zu sagen, was sie hinter deinem Rücken über dich 
reden. 

Was denkt ihr denn über die Zukunft der Band. Gibt es da schon irgendwelche konkreten 
Pläne? 



Im Moment arbeiten wir an neuen Songs, wobei diese 
erst später erscheinen werden. Das nächste Release 
von Fed Up wird eine Live Scheibe werden die wir bei 
unserer letzten Show im CBGB aufgenommen haben. 
So kommt ihr in den Geschmack die einmalige 
Atmosphäre in diesem Laden zu genießen. Ich hoffe 
euch wird es gefallen! Wir würden gerne mal in 
Deutschland spielen. Bisher hatten wir noch keine 
Gelegenheit dazu, aber wer weiß. Vielleicht werden 
wir schneller auf euren Bühnen stehen, als es euch lieb 
und gut sein wird. 

Dann danke ich euch schon mal für den Einblick in die 
Band. 

Dir auch ein großes Dankeschön für dein Interesse. 
Cheers an die Leute in Deutschland 


Fed Up 
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Index + Warriors + Skinfull + Mummys Darlings in Osnabrück 



So nun zum ersten Eventhöhepunkt 
2009. Zumindest in meinen Augen. Auf 
den Weg machten wir uns nur bis nach 
Ostwestfalen, zu unserem Punker 
Patrick, um dort Quartier zu beziehen 
und gemeinsam mit der Bahn nach 
Osnabrück zu fahren. 

Den ersten Trouble hatte ich bereits am 
Einlass weil ich angeblich ein zu Rac- 
lastiges Shirt anhätte? Ticken die noch 
sauber? Da Liefen sogar Leute in 
Skrewdriver -Shirts rum, ohne dass es 
wen gestört hatte, aber Vengeance ist ja 
Rac-Iastig ...hahahahahaha. 

Weiter im Text, während ich dem Kaffee 
frönte zogen die anderen eher 
alkoholhaltige Malzgetränke vor. Als die 
erste Band des Abends mit ihrem Set 
anfingen, war drinnen immer noch 
recht wenig los. Die Bayern störte das 
aber nur indirekt und so brachten die 
Mummys Darlings, alte und auch neue 
Songs und die konnten richtig was. Da 
steigt meine Vorfreude aufs neue Album 
schon jetzt ordentlich. Vor der Bühne 
tobte zwar noch nicht so viel, aber sie 
rockten gewaltig die Hütte. 

Nächste Band im Repertoire waren die 
Newcomer von Skinfull. Ich bin 
begeistert von ihnen. Super smarter 
Skinhead Rock der in den 80ern nicht 
besser gewesen ist. Hymne an Hymne. 
Egal ob Hooligan, Unity oder Chaos, als 
Cover natürlich, aber sogar das konnte 
mit dem Original spielend mithalten. 
War ein super Auftritt der Jungs, der 
nach ner knappen Stunde leider schon 
vorbei war. Aber so muss das ja auch 





leider sein, damit die Warriors weiter 
machen konnten. Diese sah ich mir nur 
kurz an, da mir deren Sachen nicht 
Zusagen und auch live haben sie mich 
nicht überzeugen können. Bei den Leuten 
war das meist anders. Vor der Bühne 
tobte es mittlerweile und das wurde 
nachher nur noch von Index getoppt. Die 
fingen auch zügig nach den Warriors an 
und spielten alle ihre Hits. Ja wirklich 
alle! Und das erste mal seit den 80ern 
wieder Rocking the Reds live in 
Deutschland. Dabei hatte man das 
Gefühl, das die Stimmung überkochte, 
was auch an den tropischen 
Temperaturen lag, die mittlerweile 
herrschten. Jungs, was war das ein 
Auftritt. Habe selten so einen Mob vor 
der Bühne gesehen, der nahezu komplett aus Kurzhaarigen bestand. Einfach geil! 
Also hat sich spätestens jetzt auch die lange Reise gelohnt. 

Nach dem Konzert ist vor dem Konzert. So zogen wir noch auf ne Ska Aftershow 
,wie die meisten anderen auch, und relaxten dort noch bis 
Heimfahrt. Ein gelungener Abend bzw. in 

meinem Fall ein Wochenende da ich 
ganze Weekend wie 


für ihren 
und auch an die alten 
dort wieder gesehen hat. 


niedergeschlagen 
war und man 
bemerke ich trinke 
nicht mal hehe. 
Grüße an die Bayern 
gelungenen Auftritt 
Bekannten die man 




Absturz - Schwarze Engel CJ 


(Burnout Records^ 


So nun mal zu dieser Combo ausm Siegerland, Sie meinen 


das sie DIE Band ausm 


geht glaub ich noch nichts an den Halunken vorbei. Aber naja. Musikalisch und Textlich bewegt man sich hiei 


eher auf rockigerem Niveau und die jungen Bengel können schon mit ihren Instrumenten umgehen. Erinnei 


mich stellenweise an Bands wie Troopers oder Kokspäck. Nur das die Burschis noch recht jung sind. 


Musikalisch ruppiger Straßenrock aber Textlich ziemlich flach gehalten. Können da durchaus mit heutigen! 

Deutschrockbands gleich ziehen. Aber im Gesamtbild nicht ganz meineUga^S^^^Sp^^aSÄ^fei 1 WM 


Emscherkurve 77 - Lieder aus der Kurve C] 


(Sunny Bastrads' 


So So So. Die Qberhausener Punkrockkapelle meldet sich nun zurück und in meinen Augen besser als je zuvor. 


Zumindest klingt das ganze musikalisch so gut. Im Gegensatz zu den Vorgängerscheiben kann ich mir diese 


Wunder. Hier gibbet 14 Songs über Fußball 


Scheibe auch mal ganz durch hören. Das ist ja schon ma fast nen 


und fUr Fußballfreunde. Textlich recht witzig gehalten und auch schon von Samplern bekannte Som 

Buddy Song oder Günter Netzer tragen akzeptabel zum Stimmungmachen ein. Recht solide Leistung| 


Bovver Boys - Tooled for Trouble CI 


(Sunny Bastards^ 


Dieses mal hat es nicht über ne Dekade gedauert bis die Aachener Band mit nem neuen Release kommt. 


Musikalisch konnte man sich ja auf deren Myspace Seite schon nen Vorgeschmack holen. Hier blieb man im 


Großen und Ganzen aber treu geblieben. Britisch klingender Punkrock aber hier und da wurden auch was Rock 


n Rolliges eingebaut. Mir persönlich hat die erste Scheibe besser gefallen aber für Leute die ge rne klassis c heni 
Punkrock mögen ist diese Scheibe durchaus lohnenswert.]f^n^^feif|l^^S| If 


Stomper 98 - Tage deiner Jugend DoC] 


(DSS Records' 


So nun pünktlich zum 10 Jährigen Bandjubiläum kommt von den Stampfern diese super aufgemachte Scheibe. 


Die erste Scheibe beeinhaltet neben einem Medley von alten Hits 6 neue Songs die sich Skinhead, wie könnte es 


auch anders sein, als Thema gesetzt haben. Egal ob gegen ungerechtfertigte Hetze /oder die geile Zeit imderl 

Jugend. Hier kriegt jeder was er verdient. Super Songs. Da passt Text imd Musik^^^ y|Y||||y||J[[JJ|||B 
Auf der zweiten Scheibe sind die Lieder ihrer Jungend im Stomper98 Gewand. Egal ob Springtoifel, Cro Mags 


oder Onkelz. Hier gibt es insgesamt 23 Smi^ jienm^mh^f^hören^miiLA^^di^chatt^sei^stdg^ 


die erste CD doch deutlich besser gefällt. 


Guts N Glory - Here to Stay C] 


(Sunny Bastards^ 


So nach dem grandiose Debüt nun die zweite Scheibe der Niedersachsen. Hier geht’s klar weiter wo sie damali 


aufgehört haben. Flotter, melodiöser Streetpunk mit klarer Skinhead Attitüde. Hier das würde ich als Frischei 


Wind in der ach so tristen Musiklandschaft bezeichnen. Da können sich manche ach so tollen Szenehelden mal| 


ne Scheibe abschneiden. 




Soifass - Es ist Zeit CI 


(KB Records 


Hier kommt nun die Neuauflage der Berliner Glatzenbande die damals als ihr Debutalbum auf Scumfuck rat 


kam. Schon damals gehörten sie zu den besseren deutschsprachigen Bands und dass kann man auch heutt 


wieder sagen. Bei dem Mist der durch deutsche Landen geht, 12 mal Skinhead Musik der härteren G; 


kommen hier dazu die mit netten Gitarrensoli gepeppt gut rein gehen. Ich denke mir das es dafür auch heut< 


noch einige Hörer gibt aber mir ist es schon fast wieder zu hart Kauftip ist sie für Leute die KrawallBrÜder, 


Toxpack und der gleichen mögen. 


Soifass - Der Anfang vom Ende CD + LI 


(KB Records^ 


Nächste Scheibe der Berliner Glatzenband. Wieder hat sich Pascal dazu entschlossen sie Neu aufzulegen. Abt 


nicht nur die CD sondern es gibt die Scheibe auch für Vinylfreunde. Die LP glaub ich auch zum ersten mal, 


Gegenüber der Debutscheibe wird hier ein wenig mehr Gitarrenarbeit geboten was mir etwas zum sei 


Metalmäßig wird. Textlich wird hier abgerechnet mit diversen Problemen Sei es Knast, unnötie eLeuteun^ 
gleichen. Kann man sich gediegen durchhören aber täglich wird’s mit Sicherheit nicht sein.jB 


Scharmützel - Die alte Zeit C] 


(KB Records" 


So so, weiter im Labelprogramm von KB Records. 


Dieses mal gibt’s hier die ersten Veröffentlichungen der Hohenloher Bande. Damals noch auf Walzwerk Zeih 


werden besungen sondern auch z Records und nicht so hart wie Heute. Das weis meinen Ohren zu gefallen. 


Vollgepackt hat Pascal diesen Silberling mit 27 Tracks ihrer gesamten Schaffensphase. Wer schlichte al 


trotzdem rauhe Skinmusik der 90er Jahre mag kann dabei schon fast nichts verkehrt machen. Hier geht’s um all< 


Skinheadrelevante Themen wie Frauen, Fußball, Spass am Wochenende. Aber nicht nur die guten Zeitei 


sondern auch Hass und unnötige unterdrücken durch Richter und Staat gehören dazu. Ich mochte diealü 

Sachen schon seit geraumer Zeit und so kommt mir diese Scheibe gerade Recht. Gefällt mir dm i li m 


(KB Records" 


So nun nach Spanien. Von da kommen ja meist super Bands. Ich sage meist da sich die Songs hier zwar gut 


anhören aber da meine spanischen Sprachkenntnisse gleich null sind auch textlich deswegi 


Musikalisch gut gespielter Streetpunk der auch mal etwas ruppiger ist. Wie oben schon gesagt textlich meist 


spanisch gehalten wobei der krönende Abschluss der Scheibe auch für mich der Beste Song ist. Wer kennt Sl 


& Stripes noch? Ja die Amis, Ja die die Scheibe gemacht haben auf der NUR Hits sind und so haben sich di< 


Spanier Skinheads on the Rampage genommen und nachgespielt. Kommt zwar nicht ans Original ran aber es isl 


in meinen Augen der Beste Song der Scheibe. 


Perkele - Längten C] 


(Bandworm 


So nun nach der Livescheibe 7 neue Studiotracks der Schwedischen Band. Dieses mal aber irgendwie anders. 


Zum einen kommen 3 finnisch Sprachige Songs zum anderen wirken die Songs eher nach Folk Songs. Ich habi 


mir durchgehört aber meinen Geschmack trifft es nicht mehr so wie es noch die Voice of Anger es zum Beispiel 


getan hat. Schade eigentlich aber ich hoffe mal da^di^iächst^Sche^e wieder mehrindi^RiclTUjLngderalte]i 


Sachen gehen werden ( 6/10 


Bannäcliit beln Plattenlaüan Eint VirtraiiDt: 



So nun mal zur Angriffswaffe. 
Stell mir doch mal bitte die Band 
vor. Quasi einfach ein kleines 
Profil das wir mal wissen wer 
hinter Offensive Weapon steckt. 

Wir haben die Band im Sommer 
2005 gegründet. Das erste Line 
Up war damals Lee am Gesang, 
Julio an der Gitarre, Mike am 
Bass und Alex am Schlagzeug. 

Im Winter 2006 hat Mike die 
Band aus persönlichen Gründen 
verlassen und wurde durch Tynan 
ersetzt. Seit Sommer 2008 sieht 
unser Line Up wie folgt aus. Lee 
am Gesang, Julio an der Gitarre, Mike an der Gitarre, Tynan am Bass und Alex an den 
Drums. 

Gabs einen besonderen Grund für euch eine Band zu gründen? 

Wir haben die Band ins Leben gerufen weil wir alle Musiker sind und unser eigenes 
Ding durchziehen wollten. 

Nun erzählt mir doch bitte mal warum ihr euch die Angriffswaffe nennen tut. Ich 
meine eure Texte sind ja schon frei heraus. Sollen bei euch die Worte zur Waffe 
werden? Wenn ja gegen wen denn. 

Wie schaut es denn bei euch in der Gegend mit Szene und Bandnachwuchs aus? 

Auf den Bandnamen kamen wir wegen eines Fanzines aus den 80er Jahren. Wir singen 
über all die Sachend ei uns täglich ankotzen. Du kennst solche Situationen bestimmt 
auch. Egal ob die Gewalt, den Scheiß der Regierung und den Überlebenskampf auf den 
Straßen. 

Ist Offensive Weapon eure einzige Band. Es ist ja bei euch in Amiland schon fast 
üblich das ihr da noch in diversen anderen Bands spielt. 

Die Skinhead Szene wenn man sie so nennen kann ist im Augenblick verschwindend 
klein. Es gab hier viele sehr gute Bands. Ich denke da an Skin Disorder, Bottom oft he 
Barrel, First Strike, The Infiltrators und Criminal Intent. Die spielen aber aus 
irgendwelchen Gründen alle nicht mehr. Die Bands die 




man sich aktuell mal angehört haben soll sind The 86..d, 

Fed Up und natürlich Oxblood. 

Julio spielt noch bei Oxblood und Carnage Krew, Tynan bei Fed Up und Alex bei Fed Up 
und Carnage Krew 

Wie lange macht ihr denn schon Musik? 

Die Frage lässt sich schnell beantworten. Seit wir Teenager waren. 

Gibt es schon von euch was zu kaufen? 


Zu kaufen gibt es noch nichts. Auf Myspace kann man sich unsere 4 Song Demo 
anhören und demnächst wird noch eine 7 Inch bei Crowbar Records in Spanien 
erscheinen. 


Ihr habt ja dieses Jahr auch auf dem East Coast Oi Festival gespielt. Direkte Berichte 
darüber gibt's ja hier nirgends aber es Drang etwas durch das es gehörigen Stress mit 
dem rechten Flügel gab. 


Das Oi! Fest endete mit einigen kleineren Schlägereien nachdem Oxblood fertig waren 
und die 4 Skins sich für ihren Auftritt fertig machten. Beteiligt waren wir daran aber 
nicht, darum können wir dir auch keine komplexen Informationen darüber geben. Das 
einzige was wir wissen ist, dass sich ein paar kleinere Scharmützel zu einem großen 
zusammenfanden und es etwas gekracht hat. 



Also wir sind schon 
durch nordische Musik 
beeinflusst worden. 
Bands aus Schweden 
wie Ultima Thule 
haben da schon ihren 
Teil zu Beigetragen 


Ihr habt einen Song 
weit spielt 


namens Einherjer. In wie 
denn die nordische 
Mythologie bei euch eine 
Rolle? 


Dann danke ich 
euch für nen kurzen Einblick 
eure Band. Ich hoffe das ich euch damit hier 
paar Leuten schmackhaft machen Konnte 

y\2 


Magdeburg Punx # 1 

MagdeburgPunx-fanzine@web.de 

So dann mal zum ersten Review eines neuen Heftes ausm Osten der Republik. Habs mir einfach 
mal geordert obwohl ich im Vorhinein bezüglich des Namens etwas skeptisch war und ein prüdes 
linkes Heft erwartet hatte. Aber weit gefehlt. Hier das ist keine AfA Werbegazette sondern hier 
steht der Streetpunk noch im Vordergrund. Das Oldschool Schnipsellayout hat was keine Frage 
aber mir persönlich wäre das zu aufwendig. So dann mal Fix zum Inhalt. Interviewt hat der Bub 
die Arglistige Toischung, Roimungstrupp, Nordwand und nen Kerl vonnen Elbroibern zum Thema 
Tattoos. Lesen sich ganz ordentlich auch wenn hier Nordwand total fürn Arsch ist. Ansonsten 
gibt's noc Festivalberichte am laufenden Band und der übliche Kram. Wenn da noch was an der 
Rechtschreibung getan wird geht" s mit der #2 ordentlich weiter. Ansonsten nen gutes Debüt. 

Magdeburg Punx # 2 

So Jan ist zurück und das mit noch nem Schuss besserem Material als die Premiere. In der 
zweiten Nummer hat er auf 59 Seiten im Schnipseilayout hat er die grandiosen CLiches aus 
Schweden zum Intervie gebeten die auch brav geantwortet haben. Des weiteren hat er noch den 
deutschen Ex Punker und mittlerweile Porno Ikone Conny Dachs interviewt. Hehe ja der sollte 
mal Punkerpornos drehen wa hehe. Achja die mir bisher unbekannten Metten Nenchen hat er 
auch noch befragt. Muss ich bei Gelegenheit ma zu Ohren führen. Er hat auch fleißig Konzerte 
Besucht, unter anderem Knorkator, Stomper 98, Oxo 86 und das Punk & Disorderly. Dazu 
gesellen sich noch Reviews und Kleinkram und mir bleibt nicht mehr zu sagen das mir das Heft 
immer noch gefällt. 

Heimwärts # 1 

stephan@killinger.biz 

So weiter im Text und weiter zum nächsten Premierenteil unter den Zines. Dieses Heft fiel mir 
durch Zufall auf nem Konzert in die Hände und bei nem Preis von nem Euro lässt man nix 
hängen. Zum Inhalt. Hier gibt es Interviews mit Faustrecht, Kill Baby Kill, On File, Möhle vom 
Violence Zine und Last Riot. Sie sind durch die Bank gut geführt und bis auf On File auch kein 
Ausfall. Die dachten sich scjeonbar das man alles mit nem Satz oder nen paar Worten 
beantwortet bekommt. Vielleiht hat man es deshalb auch im englischen belassen. Neben den 
Interviews gibt's auch noch Konzertberichte und nen Ausführlichen Bericht vom Altöttinger 
Scooterrun. Den einzigen Kritikpunkt sind die vielen Bayrichen Wörter haha. Da muss ich mir 
noch nen Sprachführer besorgen. Mir gefällts und wenn die Schrift etwas kleiner wird und 
deshalb was dicker wird man noch ne Menge von diesem Heft hören. 

Nobodys Hero # 7 

Myspace.com/nobodysherozine 

Ja nun ist auch die neue Ausgabe von Meister Top in meinem Briefkasten gelandet. Ich war ganz 
erstaunt. Cover in bunt. Ok. Aber weit gefehlt. Das ganze Heft ist in Farbe gehalten. Gefällt mir 
schon. Aber nun mal fix zum Inhalt. Er hat sich in der siebten Ausgabe hat er sich die im Moment 
recht angesagten Australier von The Corps, den Fußballrockern Fate, Stöbis Martens Army, die 
finnischen Wikingrocker von Kalevalan Viikingit, den Thüringer Newbies von I don't like you und 
den Orange County Rockern von Powerhaus. Also musikalisch weit gefächert. Das einzige dass 
ich nur überflogen habe sind Fate. Haben mir Live auch nicht wirklich gefallen hehe. Aber 
Ansonsten gut gestellte Fragen und auch gute Antworten. Dazu gibt's natürlich auch noch 


Reviews, Berichte von 4 Skins, Index, Dropkickmurphys, KrawallBrüder und noch einiges mehr. 
Lesenswerte Ausgabe! 

Achja ich hab die CD Beilage vergessen hehe. Darauf gibt* s Songs von den Interviewten Bands 
sowie zusätzlich noch Songs von gerade erschienenen oder noch erscheinenden 
Veröffentlichungen von Dirn Records. 

Meinungsfreiheit # 16 

Mf-zine@web.de 

So nun weiter zur neuesten Ausgabe von Meik. Der Vorgänger hat mir schon gut gefallen und so 
war ich doch noch etwas Gespannt. Im Gelben Einband und recht dick präsentiert sich die 
Gazette die und startet mit dem Tourbericht der Glory Boys in den USA. Scheinen ganz 
ordentlich da drüben gerockt zu haben. Weiter gehfs mit der Vorstellung des neuen 
Mitschreibers sowie ein kleenes Interview der beiden mit sich selbst haha. So nun zu den Tops 
und Flops des vergangenen Jahres, nem Interview von Combat 77, Condemned84 in Hildesheim 
und wieder Tops des letzten Jahres. Weiter geht's mit Oi the Nische im Interview, vielen 
Reviews, Berichte und Görings Kolumne. Zu guter Letzt noch das Interview mit Frontlash und 
Rampage sowie ne mehrseitige Slade Story. Also im Fazit. Super Ausgabe. Viel Inhalt fürn 
kleenen Preis. 

Freindkontakt # 2 

So weiter mit Gungs # 2. Wieder hat ers auf dickes Papier, fast Karton gedruckt. Hat schon was 
edles. Im Gegensatz zu seiner Debutausgabe hat er sich hier etwas gesteigert. Liest sich flott 
durch und auch der Schreibstil ist gut geworden. Aber eins Vorweg. Das Layout ist ziemlich Clean 
und geordnet. Noch mehr als bei mir AA Inhaltlich gibt's Interviews mit den alten Herren von 
Blechreiz, der Braunschweiger Band Moiterei(Kennt die noch wer) und The Corps. Lesen sich gut 
die Intis. Konzerte wurden natürlich auch besucht. Da waren sie bei Agnostic Front, 
Condemned84, Endless Summer Festival, Total Oi, Frühstückspause, Oft und Gut, KrawallBrüder 
und Addicts. Also schon nen anständiger Festivalsommer. Achja aufm Zäck Attäck waren sie auch 
haha. Dazu nochn paar Reviews und fertig ist sie. Kann man gut zwischendurch lesen. 

Der Trinker #3 

Frei ab 18, auch dieses mal hehe. Bekommt man doch recht häufig entblößte Körperteile 
entgegengestreckt haha. Wie man es vom Trinker gewohnt ist gibt ; s hier noch handgemachtes 
Schnipsellayout der Alten Schule. Auf knapp 50 Seiten bietet uns Jakob hier Interviews mit der 
guten Estrella von Camden Town, eine Umfrage unter Mailorderbetreibern zum Thema 
Konsumwahn in der Szene. Mitgemacht haben hier Pascal von KB Records, Christian von Sunny 
Bastards, Bandworm Mark und Mecko von United Kids Records. Liest sich schon interessant und 
das obwohl kein Mesch son Shit wie Loikaemie Tassen oder der gleichen braucht haha. Weiter 
geht's mit nem Split Interview von Franky Flame, Ofisboys, Guvnors, Battle Scarred, Raufhandel 
und Basanee75 zum Thema Skinhead in Europa. Beides sehr gut gelungen und auch lesbar. 
Natürlich fehlen auch Sachen wie Berichte, Reviews und Lustig poetisches von und mit den 
Gewohnheitstrinkern sowie die zum Trinker gehörende Schuss Porno nicht. Jakob, nachm Heft 
ist vorm nächsten Heft und ich freu mich schon! 
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Ine Bröadsiders 
.Take back the strects“ 








Dann mal Grüße ins Lad der 
unbegrenzten Hoffnungen. 
Stellt mir bitte mal die Band 
im aktuellen Line Up vor. 

Das aktuelle Line Up sieht im 
Moment so aus: Shaun Rieley- 
Guitar and vocals, Jed Johnson- 
Bass and vocals, Joey 
Jaszemski-Guitar and Brandon 
Mullen-Drums 

Über euch ist ja hier bei uns 
noch recht wenig bekannt. Wie 
seid ihr denn zu dem 
geworden was The Incited 
heute ist? 

Wir haben im Frühjahr 1998 The 
Incited gegründet. Damals wir 
wir ein paar Freunde auf der 
High School die Lust hatten 
zusammen die Musik zu machen 
die sie auch gehört haben. Wir 
haben damit begonnen eine sehr 
üble Mischung zu spielen. Ich 
würde es heute als viel zu schnellen, holprigen Streetpunk bezeichnen. Jedenfalls habe ich bis Heute nichts mehr in 
der Richtung gehört. Weiter ging es dann mit Punkrock wie ihn damals Rancid oder die US Bombs gespielt haben 
bis wir schlussendlich zu unserem Heutigen Sound gefunden haben. Uns gefällt der Klang und alles heute besser als 
je zuvor da wir natürlich auch Hauptsächlich von den alten Oi Bands beeinflusst wurden. Wir haben seit damals 
auch das Line Up oft gewechselt. 

Mit welchen Bands habt ihr denn schon auf der Bühne gestanden? 

Wir haben schon mit vielen Bands zusammen gespielt aber die bekanntesten waren Deal, One-21, Dogwood, the 
Boils, the Whiskey Rebels, the Havoc, Flatfood 56, Tommy and the Terrors und noch einige mehr. 

Wenn ich mir die letzten paar Monate so anschaue scheint bei euch da drüben ein Boom zu sein. Man hört 
plötzlich von Bands die gerade mit ihrem Debüt fertig geworden sind und auch alte Bands wie Toughskins, 
Oxblood oder Patriot stehen plötzlich wieder auf Line Up Listen. Ihr als Ostküstenband kommt ja praktisch 
aus der Wiege bekannter Größen, ist es da nicht schwer Fuß zu fassen? 

Ich denke Skinhead war immer da, auch wenn sich nun wieder einige der alten Bands reformiert haben war 
Skinhead nie tot. Ich will es mal so sagen das sich das ganze nur eine kleine Schaffenspause gegönnt hat. Es gibt ja 
scghließlich auch alte Bands wie die Templars, Anti Heros oder Wretched Ones die nie aufgehört haben zu spielen. 
Im Untergrund hat die Szene immer existiert und wird sie auch weiterhin. Wir sind ja schließlich keine Mainstream 
Bands. Im Grunde hast du also recht damit wenn du sagst das im Moment viele Junge Bands entstehen oder alte 
Männer neue Bands gründen um die Musik ihrer Jugend weiter zu spielen und somit den Herzschlag der Szene 
aufrecht zu erhalten. Das einzige was sich seit damals wirklich verändert hat ist der Hass untereinander. Der ist in 
den letzten Jahren regelrecht explodiert. Ich persönlich sage mir auch nach nun 10 Jahren das es alles einen Sinn hat 
mit der Musik. Wir machen das aus Spaß für uns und die LÖeute die unsere Musik hören. 

Euer Debutalbum kommt ja als Vinyl Version bei einem deutschen Label raus, dass euch als Hooligan Band 
bezeichnet. Also ist das Thema Fußball schon mal ein guter Ansatz. Welchen Verein Supportet ihr denn? 

Natürlich unsere Nationalmannschaft, D.C. United und den FC Arsenal. 



Auch wenn ihr als Hooliganband angekündigt seid habt ihr im Gegensatz zu deutschen Hooligan Bands einen 
großen Vorsprung. Ihr spielt klassische Skinhead Musik und nicht diese überzogenen, hoch produzierten 
musikalischen Parts. Welche Bands haben euch denn musikalisch beeinflusst? 

Ja da hast du recht, aber wir lieben diesen klassischen Sound. Ich glaube ich habe auch nie eine zu metallastige 
Skinhead Band hier gehört. Ganz klar hört man bei und Einflüsse von Anti Heros, den Bruisers, Forced Reality, 

Youth Defense League, Arresting OfFicers oder Stormwatch. Aber auch alte englische Bands wie Condemned 84, 
Combat 84, Blitz oder The Last Resort muss man dazu nennen 

Gibt es in eurem Umfeld noch weitere gute Bands die man mal antesten sollte? Ich glaube ich kenne da nur 
euch und The Barons auf Anhieb. 

Die mit Abstand bekannteste Band sind Stormwatch aus Delaware. Sie haben sich vor einiger Zeit aufgelöst aber 
zum Glück spielen sie jetzt wieder zusammen. Wenn du mal etwas unbekannterer hören willst lege ich dir Mal noch 
Labor Day Saints, Road to Ruin und Hard Response ans Herz. Sind alles gute Bands die dir bestimmt gefallen 
würden.(Ja dann ma her damit; Andi) 

Was macht ihr denn außer der Musik noch? 

Neben der Musik haben wir alle Jobs und das kostet schon verdammt viel Zeit. Shaun ist Koch, Brandon ist 

Tätowierer, Jed arbeitet als 
Sicherheitsmann und Joey ist 
Restaurantmanager. Du siehst 
also wir sind richtig 
beschäftigt. 

Gestern trudelte eure 
Debutscheibe endlich bei mir 
ein und sie gefällt mir gut. 

Ihr singt unter anderem auch 
über einen gewissen Johnny 
Robinson. Ist das eine fiktive 
Person oder gabs wirklich 
jemanden? 

Es ist eine rein fiktive Person 
die aber für jeden 
Vietnamveteran steht. Diese 
Leute sollte man nie vergessen. 
Auch wenn sie lebend zurück 
gekommen sind aus Vietnam 
sind sie doch tot. Viele haben 
sich nie wieder an das 

öffentliche Leben gewöhnen können, lebten auf der Straße und starben auch auf ihr. Dieser Song soll allen diesen 
armen Teufeln gewidmet sein! Wir haben euch nicht vergessen! 

Könnt ihr mir mal zu den anderen Songs was erzählen? 

Take Hold: Dieser Song geht ums alltägliche Leben. Du stehst jeden Morgen auf; arbeitest dich kaputt, 
hältst aber immer den Kopf hoch und Gott wird dir dabei auch jeden Tag helfen. 

Anthem of the Incited: Das ist einer der ältesten Songs von The Incited und es ist auch gleich der älteste 
Song den wir immer noch spielen. 

Tribute: Dieser Song ist all unseren Freunden und Familien gewidmet, aber auch allen Bands die uns auf 
unserm Weg unterstützt haben. 




Lessons Learned: Man lernt aus den Fehlem die 
man früher gemacht hat und das man imemr 
welche machen wird. 

Hard Life: Dieser Song geht eigentlich um den 
Glauben an Gott und diejenigen die nur an einen 
Gott glauben wenn es ihnen mal schlecht geht. 

Armaggeddon: Der Song geht um das jüngste 
Gericht. Sei darauf gefasst. 

A call to Arms: Der Song ist all denen gewidmet 
die zusammen für ihr Land im Dreck liegen um 
es gegen die Feinde zu verteidigen. 

Philadelphia: Darüber gibt’s nicht viel zu sagen. 
Phili ist die Beste Stad an der Ostküste! 

Die Songs von euch sind ziemlich realitätsnah. Lebt ihr 
das Leben was ihr in den Songs besingen tut? 

Wir alle versuchen unser Bestes, und das immer. Egal ob es 
nun in der Probe ist oder Live. Die Studioarbeit an sich war 
sehr hart weil wir uns da 200 Prozent rein gehangen haben. 

Ein Teil von euch ist ja erst kürzlich aus dem Irak zurück gekommen, wie seht ihr denn die aktuelle 
amerikanische Politik von Bush. 

Wir sind alle zu 100% Patrioten durch und durch. Wir lieben unser Land und unterstützen es auch indem wir gegen 
unsere Feinde in den Krieg ziehen! 

Es gibt ja einige unterschiedliche Meinung zum Thema 9/11. Einige sehen ja auch darin eine Inszenierung der 
eigenen Regierung um gegen Afghanistan oder den Irak in den Krieg zu ziehen. Wie seht ihr das ganze, ich 
meine ein Teil ist ja nach dem 11. September der Army beigetreten um das Land zu beschützen. 

Ich spreche da jetzt mal für mich alleine. Diese Leute die solche verheerenden Anschläge durch ziehen hassen uns 
aus ganzem Herzen. Sie werden auch vor nichts zurück schrecken. Political Correctness wird der Tot des Westens 
sein. Wir müssen unsere Kultur verteidigen und der 1 1. September war die Kriegserklärung. 

Habt ihr eigentlich schon andere Interviews in europäischen Fanzines gegeben bzw. überhaupt schon 
Interviews? 

Das ist unsere Premiere in Europa. Da danken wir dir schon mal für das in uns gesetzte Vertrauen 

Wie schauts denn bei euch mit Fanzines aus, gibt’s da noch gedruckte Hefte oder überwiegt der Anteil an 
Online Mags. Ich persönlich kenne ja nur das Oink Zine aus den USA. 

Also das einzige was mir da auf Anhieb noch einfällt ist das Steelcapeed Nation aus North Carolina. 

Dann mal Danke an euch Jungs und ich wünsche euch viel Erfolg und noch einige starke Gigs. Hoffentlich 
kommt ihr mal nach Europa 

Cheerio 



Der Andi 


Dann mal Grüße nach Kalifornien. Erste 
Frage wie immer ne obligatorische 
Standardfrage. Stellt mir doch bitte mal 
die Band vor. 

Hallo Andi. Also Brassic besteht im Moment 
aus mir selbst, Mongo. Dann noch Skinner an 
den Drums und Clyde an der Gitarre. Zu 
Beginn von Brassic hatten wir einen 
englischen Sänger, der aber vor einer Weile 
wieder zurück nach England ist. Es ist 
schade, dass wir es nie geschafft haben, mit 
ihm was auf zu nehmen. 

Wie kam es denn dazu dass ihr im 
Sonnenstaat ne neue Band ins Leben 
gerufen habt? 

Das ist ganz einfach zu erklären. Wir alle 
wollten einfach gute Skinhead Musik 
machen. Hier in den USA und vor allem in 
Kalifornien gibt* s es sicherlich gute Skinhead 
Bands. Aber die wenigsten wissen noch was 
Skinhead an sich bedeutet, sondern halten 
einfach nur die Skinhead Flagge hoch. 
Ausnahmen gibt’s aber schon. Wir 
versuchen halt mit Brassic eine dieser Ausnahmen zu sein und den Skinheads da draußen gute Musik 
zu bieten. 

Ihr spielt ja flotten Skinhead Rock N Roll. Welche Bands haben denn im musikalischen Sinne 
Pate gestanden? 

Also Skinner und ich haben weitestgehend den gleichen Musikgeschmack. Die größten Einflüsse auf 
unsere Musik kommt von klassischen Oi-, und Rac-Bands. Bands wie Brutal Attack, Skullhead, 
English Rose, Violent Storm, Arresting Officers oder Skrewdriver zum Beispiel. Allerdings sind dabei 
die frühen Werke entscheidender als sie sich noch nicht so stark in die politische Ecke gestellt haben. 
Aber genauso haben uns alte Skinhead Bands, wie Condemned84, Combat 84 oder 4 Skins mit 
Sicherheit beeinflusst. Es gibt aber auch aktuelle Oi-Bands wie On File, Perkele, Evil Conduct und The 
Veros, die nicht nur einen gut klingenden Sound haben, sondern auch noch eine Message in den Texten. 
Aber auch Street Rock & Roll wie Wretched Ones oder die Brassknuckle Boys haben ihren Einfluss in 
unserer Musik gefunden. Wir spielen auf unseren Konzerten auch Coversongs der Bands die wir 
mögen. 

Nun mal ne ganz blöde Frage. Was bedeutet euer Bandname. Ich hab schon in diversen 
Übersetzern geschaut aber nichts gefunden. 

Unser Bandname hat unser ehemaliger Sänger ins Leben gerufen. Es ist ein britischer Slang Ausdruck 
für körperlich zerbrochen oder pleite zu sein. 

Als ich bei Myspace zum ersten mal die Songs gehört hab dachte ich, ich hätte was Neues von den 
Fatskins gefunden. Musikalisch gibt’s da irgendwie einige Ähnlichkeiten. Ihr habt ja auch nicht 
angegeben ob ihr schon mal irgendwo anders in Bands aktiv gewesen seid. Habt ihr denn schon 





mal in anderen Bands gespielt? Gab ja einige gute Bands aus Kalifornien. Wenn ich da mal an 
Boot Party, Fatskins oder diverse Bands aus Orange County denke... 


Also keiner von uns hat vorher schon in anderen seriösen Bands gespielt. Aktuell spielt auch keiner in 
anderen Bands. Ich helfe aber von Zeit zu Zeit mal am Bass bei ein paar Orange County Bands aus. 

Wie sieht es denn bei euch mit Live Auftritten aus? Habt ihr schon Live gespielt? 

Ja wir haben schon ein paar Live Konzerte gespielt, wenn auch nicht viele. Wir kommen ja aus der 
Gegend von Los Angeles und Orange County und haben die meisten unserer Konzerte in Orange 
County gespielt. Schon bei unserer ersten Show in L.A. haben wir es uns mit der Skinhead Szene dort 
Verschissen. Unser Set ist sehr aggressiv und das, was wir spielten hat einigen schon nicht gefallen. 
Außerdem habe ich die Angewohnheit zwischen den Songs über meine Liebe zu Jim Beam zu reden. 

Ihr gebt ja auch an das ihr patriotische Texte habt was ich damit auch mal bestätige. Wie weit 
geht ihr denn beim Thema Patriotismus? Auf nem Bandbild sieht man ja einen im Perkele Shirt 
und einer mit nem Skullhead Shirt. Das sind ja schon sehr unterschiedliche Lager. 

Also das ist im Grunde genommen eine schwierige Frage. Wir sind alle Patrioten durch und durch. Ich 
würde sogar sagen dass wir sehr nationalistisch sind. Ich war mehr als sechs Jahre in der Nationalgarde. 
Mit ihr war ich auch anderthalb Jahre im Kosovo gewesen. Auch diese Erfahrung hat einen Platz in 
unserer Liebe zu den USA. Klar ist hier auch nicht alles Gold was glänzt. Gerade auch hier in L.A. 
Zwischen dem ganzen Glamour gibt’s viel Armut, die aber kaum auffällt, weil sich keine Touristen an 
diese Steilen verirren. Wir sind eine sehr nationale Band und verstecken das auch nicht. Vielleicht gibt 

ZI 






es gerade deswegen viele Gerüchte, wir wären eine Rassisten Band. Wir sind keine rassistische Band. 
Höchstens nationalistisch, aber nicht mehr und nicht weniger. Wir sind stolz drauf was wir sind und 
fertig. Was unsere Hörer betrifft will ich mal nicht über die Einstellung spekulieren, aber denunzieren 
werde ich gewiss gar keine von Ihnen. 


Was denkt ihr 
denn über die 
Skinhead Szene 
in Kalifornien. 
Ist es immer 
noch so, dass sich 
die doch sehr 
regional 
gebunden auf 
tut? 

Wir haben hier in 
Kalifornien eine 
sehr große 

Skinhead Szene. 
Ich bin im 
Großraum Los 
Angeles 
aufge wachsen. Es 
ist aber etwas 
schwer zu 

erklären wenn 

man es nicht selbst erlebt hat. In L.A. gibt es eine Gruppe von Mexikanern, die sich als SHARP Skins 
bezeichnen. Aber das sind in meinen Augen nur Spinner. Sie sehen nicht mal nach Skinheads aus. Sie 
rennen durch die Gegend, sprühen ihre Parolen an die Wände und malen alles mit ihrem Gangsign zu.. 
Das nenne ich Skinhead Haha. Ich habe mich nie mit diesen Idioten abgegeben. Wenn du als Weißer 
dor Skinhead bist und keinen Sharp Aufhäher trägst, bekommst du automatisch den Stempel, dass du 
dann auch ein Nazi sein musst. Ich habe einen Freund der damals versucht hat ein paar kleine Crews ins 
Leben zu rufen, um gegen diese Gang vor zu gehen. Die Crews waren zum Beispiel „Hated & Proud“ 
welche durch den Sänger der Band Lonesoldiers gegründet worden ist. Dieser hatte versucht ein neues 
Licht auf die Skinhead Szene in Los Angeles zu werfen, um diese Idioten aus der Stadt zu bekommen. 
Die Band Lonesoldiers war das Hauptangriffsziel für diese Sharp Leute aber sie spielten immer weiter 
und jeder Versuch die Band und deren Crew zu zerstören, oder die Konzerte zu verhindern, sind 
kläglich gescheitert. Der ironische Teil dieser Geschichte ist aber, dass die Leute, die versucht werden 
zu zerstören, diese Kämpfe gewonnen haben, auch wenn sie zahlenmäßig weit unterlegen waren. 

Aber für Orange County zählt das Ganze nicht. Hier herrscht die patriotische Fraktion vor und wenn du 
keine Sharp Aufnäher trägt wirst du als Skinhead hier die Zeit deines Lebens haben. 

Habt ihr schon was in Richtung Debutalbum geplant? 

Ja sicher. Das Debutalbum ist so zu sagen in Arbeit. Wir arbeiten gerade an neuen Songs für unserer 
erste Platte. Wenn man nach den Resonanzen auf unsere Demo Songs geht wird es ein sehr gutes 
Album. Es wird vom Klang ähnlich werden wie „Stronger then before“ von Brutal Attack. Wir stehen 
im Moment mit dem deutschen Label „Oi ain’t Red“ in Kontakt um die Platte dort zu veröffentlichen. 
Wir versuchen unser Möglichstes dass die Platte im Sommer 2009 erscheinen wird. Wir bekommen 
viel Zuspruch aus Deutschland und ich denke so wäre es gerecht, auch dort die Platte zu 




Wir Supporten 

unsere Punkrock 

und Oi Szene sooft 
es die Zeit zulässt. 
Hier sind fast jedes 
Wochenende 
Konzerte und somit 
sind wir auch fast 

jedes Wochenende auf einem unterwegs. Hier in Südkalifornien gibt es einige sehr gute Punkbands, die 
auch oft spielen. Außerdem arbeiten wir alle in Vollzeitjobs. Im Sommer gehe ich sehr gerne Surfen. 
Chris von Lonesoldiers hat versucht so viele Skinheads wie es geht zum surfen zu bringen. Er hat es 
Skinhead Surf Days genannt haha. Das war ein Super Anblick gewesen. 


veröffentlichen. Wir 
würden uns auch 
freuen im nächsten 
Jahr ein paar 

Konzerte in 

Deutschland spielen 
zu dürfen. 

Was treibt ihr 
denn so am 
Wochenende? Bier 
trinken und Party 
machen? 


Seid ihr auch fußballbegeistert oder bleibt ihr da bei typisch amerikanischen Sport wie Football? 

Wir sind nicht alle Sportbegeisterte. Den einzigen Sport dem ich nachgehe ist Wrestling. Also ist die 
MMA in erster Linie unser Sport. Skinner und Clyde gehen aber auch von zeit zu Zeit zum Fußball (Ja 
sie nannten es Soccer Haha Andi) 


So Ich bedanke mich für eure Worte. Hier könnt ihr 
noch all das los werden was ihr möchtet. Grüße nach 
Kalifornien und ich hoffe das ich bald nen Tonträger 
von euch in Händen halten werde. 

Also wir danken dir für das Interview und allen Leuten, 
die unsere Musik mögen. Wir machen Musik aus dem 
Leben, mit der sich jeder Skinhead identifizieren kann. 
Wir hoffen das wir einen guten Eindruck in der 
Skinheadszene hinterlassen werden und den Banner für 
amerikanischen Oi wieder hoch halten werden. Denen 
Leuten die nichts mit unserer Musik anfangen können 
sagen wir einfach Pech gehabt. All denen die sie mögen. 
Wir machen weiter und das nur für euch! 
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Cheers 

Mongo 


„40 Years of Subculture" in Osnabrück 


So nun ist dieses Wochenende auch schon Geschichte und ich liege geschlagen auf 
der Couch und tippe diese Zeilen während ich das Konzert mal etwas rekapitulieren 
lasse. 




Die Hinfahrt verlief Gott sei Dank unspektakulär aber ich war 
nach fast 600km doch froh das wir 
endlich in Osnabrück angekommen 
waren und das mit nur einem 
Starenkasten als 

Begrüßungsgeschenk. Nun darf ich 
dieser Dreckstadt auch noch was in 
den Haushalt schenken. Aber egal 
was tut man als sozialer Mensch 
nicht alles. 

Subculture Squad waren schon am 
spielen als wir in Richtung der Halle 
_ schlenderten und man hörte sich die 

paar Restklänge gerade noch von draußen an. Hab vor Jahren mal 

das Vergnügen gehabt die Buben zu sehen und das war musikalisch etwas anderes 
als das an diesem Abend. Wenn man so mit nen paar Leuten geschnackt hat waren 
sie diesmal etwas durchwachsen. Ich nutzte die Umbauphase zu ner 
Begrüßungsrunde. Waren ja schließlich ne Menge bekannte Gesichter da. Während 
dessen machten sich die Franzosen ans Werk, und sie klangen schon mal richtig gut 
während sie ihr gesamtes Repertoire runter spielten. Habe sie aber leider nahezu 
komplett verpasst. Zum Brechen eigentlich. Sie waren ja für mich 

sowas wie nen Headliner hehe. Aber sie klangen 

ziemlich tgtt^SSamBBMsBB BSS k hart heute Abend. Zumindest 

härter als man es von den Platten 
gewohnt ist. Machten aber 
trotzdem ne anständige Show 
fürs Publikum. So nun mal Ollis 
Plattenstand etwas unsicher 
gemacht und dabei gerade 
noch die Charity Single 
abgeholt und dann nix wie 
zurück zum Auto und auf dem 
Weg die doch merkwürdigen 
Gestalten begutachtet die sich da auftaten haha. 
Zurück in der Halle begannen gerade Vortex mit ihrem Set. Ich 



war ja etwas skeptisch wie sie auf ^ ner großen Bühne rüber kommen 
würden, aber ich wurde eines Besseren belehrt. Vor der 

Bühne tobte der ^ Mob und wir mitten drin. Neben 
neuem Material kamen auch ihre 

Evergreens wie „Robert" und „Laut 
& Lustig" zum Zuge, was nicht nur 
mir sondern auch dem Publikum 
gefiel, wobei die Tanzbeine sich 
ordentlich schwangen. Richtig 
guter Auftritt der Band. Nun 
kam mein persönlicher 
Favorit des Abends. Evil 
Conduct sind das eigentlich immer, 
donnerten von Anfang an los mit nem 
Querschnitt über 25 Jahre Bandgeschichte. Jedes, ja 
wirklich jedes Lied wurde mitgesungen und die Meute feierte 
was das Zeug hielt. Junge Junge war das ne Party. Ja „One day will come" 

und da war er auch. Sie waren das perfekte Beispiel dafür, was „Skinhead" heute 
noch sein kann. Leider verging die Stunde Spielzeit wie im Fluge. Jetzt machten sich 
die Springtoifel an den Aufbau. Ja, komischerweise freuten sich ne Menge Leute 
auf die Kirmeskombo aus der Pfalz. Ich fand die vor zig Jahren mal gut aber nix 
mehr für mich. Ich schnackte lieber etwas bis die fertig waren und 
sich dann „4 Skins" bzw. " Index & Mr. Hodges , 
auf der Bühne breit machten. Ja ich weiß, 
sie sollten die „Helden" des Abends 
werden, aber wenn ich meinem Ende mal 
vorgreifen darf!? Mr. Hodges lassen sie es 
sein. Es ist nicht mehr der Flair da. Sie 
spielten zu meinem Erstaunen nur relativ 
kurz. Dabei waren unter anderem „ACAB", 

„Chaos", „Clockwork Skinhead", Sorry und die 
anderen altbekannten Hits. Als Zugabe gabs 
dann tatsächlich noch mal „ACAB" und 2 mal 
Chaos. Das war dann doch zu viel des Guten 
und ich war froh als es gegen Heimat ging. Fazit 
des Abends:" Evil Conduct" und „Vortex" habens 
raus gerissen! Super Stimmung und viele 
Bekannte wieder getroffen, und zum Schluss 
Kleine dicke Renees mit den Maßen 90-60-90 (und das zweite Bein auch) gehören 
nicht in Röcke!. ...haha 


gekommen: 


Hi Jungens, erzählt mir doch bitte mal was über 
die Band. Seit wann gibfs euch denn und was 
war für euch der Auslöser ne Band zu gründen. 

Lost & Found sind: Matze Gesang, Walter 
Gitarre, Mont Bass und Maik Schlagzeug. Wir 
kommen aus dem schönsten Teil Deutschland, 
dem Wunderschönen Harzl 
Wir haben im Frühjahr 2007 angefangen, in 
einem Schimmligen Keller, Musik zu machen. Am 
Anfang waren wir nur zu dritt, das waren 
Schmidtgard am Bass, 

Maik am Schlagzeug und Matze Gesang. Wir taten das am Anfang nur aus Spaß und ohne 
große Überlegeung über die Zukunft. Als wir dann doch regelmäßig probten, 
und die ersten Lieder entstanden, merkten wir, dass wir mehr wollten und fanden unseren 
Gitarren-Meister nach langer suche "Der Walter" (nicht aus dem Frauenknast). 

Im Oktober 07 gründeten wir uns unter dem Namen "Lost & Found", und bekamen einen 
neuen Proberaum von der Stadt Wernigerode. Der Name Lost & Found kam uns nach 
langer Überlegung und suche, nach einem Aussagekräftigen Namen, in den Sinn. Im 
Sommer 2008 stieg unser erster Bassist wegen Arbeitstechnischen Gründe aus 
der Band aus und zog nach Berlin. Einen Ganz besonderen Gruß an ihn und die tolle Zeit in 
der Band. Als Ersatz für Schmidtgard stieß Mont dazu. 

Und so ist..s bis Heute... 

Was hats denn mit eurem Namen für ne Bewandtnis? 

Der Name Lost & Found kam uns nach langem Überlegen in dem Sinn, und wir schrieben 

den Text "Die Jungs von Lost & Found" wo der Refrain laute: "Wir sind 

Lost & Found! Und heilen selber unsere Wunden! Wir sind Verloren Geglaubte, doch haben 

unseren Weg gefunde! Die Jungs von Lost & Found sind stärker als ihr 

denkt! Wir scheißen auf eure Politik! Es gibt Niemanden der uns lenkt! 

Wie schauts denn bei euch da oben Szenemäßig aus? Viel los oder eher weniger? 

Szenemäßig geht es so bei uns! Es ist so wie überall. Man hat einen festen Freundeskreis 
und Leute kommen, Leute gehen. Konzerte sind in unserer Gegend. 

Da einen besonderen Gruß an die Leute aus Wegeleben und Magdeburg. 

Habt ihr schon Liveerfahrung gesammelt? 

Wir hatten schon Konzerte, wie z.B. mit Elbroiber, Anti-Clockwise, Spy Kids, Roughnecks und 
Gewohnheitstrinker. Naja mal gucken wer und was uns da noch so erwartet. 
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Wer waren denn eure musikalischen Vorbilder. Ihr spielt ja keine einfache Oi Musik 
sondern habt da auch ab und an ma was Rock n Rolliastiges drin 


Musikalische Vorbilder haben wir eigentlich nicht, da wir immer der Meinung sind, man 
muss sein Eigenes Ding machen, sonst wäre es ja auch kein Oi! mehr. 

Und Mucke hören wir so 
das Übliche: Alten, neuen 
und provozierenden Oil 
und Versautes. 

Uns selbst einzuschätzen 
ist nicht unser Ding. Wir 
würde sagen einfach Oil 
Schnell, Laut und mitten 
ins Gesicht! 

Rock..n..Rolllastig? Das ist 
doch..ne 

Einschätzung! Auf 
jedenfall mal. .ne neuel 

Wie schauts denn mit 
euren Texten aus. Welche 
Aussagen wollt ihr denn damit treffen? 



In unseren Texten geht es um Freundschaft, Szene, Heimat, uns und Natürlich gegen die die 
sich wichtig machen wollen und alles besser wissenl 

Meist aus dem Bauch und Direkt. Wir lassen uns nicht..s erzählen was wir zu machen haben. 
Halt den eigenen Weg gehen und dazu stehen was man macht! 

Habt ihr schon was Konkretes an Veröffentlichung in Planung. Ich würde ja gerne mal 
ausgiebig ne Demo von euch hören 

Wir haben Anfang 2007 unsere Demo "Es Gibt Niemanden Der Uns Lenkt" heraus gebracht, 
die aber nur eine Proberaumaufnahme war, die an Erfahrung reizte und an Qualität geizte. 
Unser Ziel ist es Anfang 2009 ins Studio zu gehen und unsere Musik aufzunehmenl 

So lange ist es her hebe. Ich weis Mea Culpa sozusagen aber naja . Weiter geht's im Text. 
Was hat sich denn seit den letzten Fragen alles getan? 


Was hat sich getan: Bei uns hat sich nicht sehr viel getan, da wir nur proben können wenn 
es die Arbeit zulässt. Zur Zeit klappt es nicht mit unserem Bassisten, da er sehr wenig 
proben kann durch seine kleine Tochter Und seiner Arbeit, was ja auch vor geht. Naja 

dadurch proben wir weniger bis wir 
einen neuen Basser haben! 

Wir feiern ja dieses Jahr das 40 
jährige. 40 Jahre einer Subkultur. Wie 
seht ihr die Szene denn in 2009? 

40 Jahre Skinhead/Szene/Internet: 40 
Jahre Skinhead sollte aufjedenfall 
richtig gefeiert werden, da es der Kult 
in der Zeit der Bewegung vom Anfang 
bis jetzt verdient hat geehrt zu 
werden. Darauf einen lautes 
Cheers'n'Oi! 

Leider ist dies 2009, wie auch in den 
Jahren davor, nicht immer möglich, da 
so manche gute Konzerte, Meetings 
oder Skinhead Events verboten 
wurden, öfters durch den 
Verfassungsschutz selbst, aber auch 
durch Anscheißen der Szenepolizei, 
die zurzeit ja auch immer mehr 
werden und einem auf die Pelle 


Ihr seid ja nun auch noch etwas jünger. Der Nachwuchs in der Szene scheint ja im Moment 
eine Unmenge zu sein wenn man da mal den diversen Internethelden in Foren, Myspace 
und solchen Plattformen wie Abgefuckt glauben darf Haha. Da bleibt die Quantität auf 
der Strecke. Wie seht ihr denn das Potential der Szene und den „Segen" des Internets? 

Internet positiv oder negativ?: Zum einen ist das Internet eine gute Sache, da sich viele dort 
austauschen können innerhalb der Szene. Der Kontakt hält mehr und geht weiter und 
schneller. 

Gerade beim Thema Konzerte. Eine gute Plattform für Bands, ihrer Werbung und Konzerte, 
ist das Internet. Also wenn ich mir vorstelle, als ich dazu kam in die Szene.Jch habe 
Konzerte besucht durch Werbung mit Flyern oder sogar durch Mundpropaganda und 
Heutzutage fährt man auf Konzerte und hatte oft nie einen Flyer in der Hand. Das ist das 
positive. 

Aber manche tauschen sich dort aber auch (ein wenig) zu viel aus. Gerade die Klugscheißer 
und Besserwisser nutzen es für ihre Hetze. Wie viel man so lesen kann im Internet, was der 
oder der macht, ist schon ziemlich lächerlich. Halt der große Stammtisch der Szenepolizei. 



Diesen Spinnern sollte man einfach nur Wut entgegen bringen, da sie die Szene mit ihrer 
scheiße einfach nur zerstören wollen. Immerhin schaffen sie es ja schon, mit ihrer 
Anscheißerei auf vielen Seiten, zu Konzertverboten. Sie beschimpfen Leute, die sie niemals 
kennen werden aufs Schlechteste, nur weil sie ihnen nicht politisch Korrekt genug sind. 

Aber sind wir doch mal erlich, wenn alle Punks oder Skins politisch Korrekt wären oder 
überhaupt Angepasst und nur das machen was sie sollen, dann hätte es doch nicht mehr 
viel mit der Bewegeung zu tun. Wir wären ja dann genau wie die Gesellschaft die uns nicht 
will. Darum werden solche PC-Affen niemals zu uns gehören und auch wenn sich sich 
verkleiden, so dass sie aussehen wie wir. Sie verteidigen die Werte der Gesellschaft und sind 
angepasste Arschkriescher. Halt Hippies mit Glatze. Und das ist halt das negative am 
Internet, man kann Sachen behaupten ohne Rückgrat zu haben. 

Könnt ihr uns schon mal nen kleinen Vorgeschmack auf eure Songs geben? Quasi zu 
jedem eure Songs ne kleene Anekdote.... 

Ein paar Inhalte von unseren Songs: Die Songs von uns sind manchen schon etwas bekannt, 
was wir sehr schön finden. 

Wir haben, um ein paar vorzustellen, den Song "PC". Über den Sinn des Liedes braucht man 
nicht viel sagen. Es ist einfach. Wir sind es nicht! 

Dann haben wir das Lied "Skins und Punks". Dabei geht es darum, dass man seine Gewalt 
nicht gegeneinander ausleben sollte. Der Aufruf an die Leute ist , dass man sich nur 
umgucken muss oder übersehen wir unsere Feinde auf der Straße schon. Und hat irgendwer 
keine Gegner, dann geht mal wieder zum Fußball! II 

Das Lied "Stolze Jungs" haben wir zum Jubiläum, 40 Jahre Skinhead, gemacht. Es handelt 
davon, dass wir die stärkste Kraft sind, egal wie oft und von welchen Seiten wir beschimpft 
werden, denn seine Herkunft sollte man nicht vergessen. Und man darf seine Heimat lieben 
ohne Angst vor Vorwürfen. 

Aber man sollte über unsere Lieder sich selbst eine Meinug bilden. Entweder auf unserer 
Proberaum-Demo "Es Gibt Niemanden Der Uns Lenkt" oder von dieser Demo sind auch 
einpaar Lieder auf unserer MySpace Seite " mvspace.com/bootbovslostandfound ". Es 
werden wieder neue Liederfolgen, denn so manche sind in Arbeit. Mal gucken wann wir es 
dann für eine gute Aufnahme ins Studio schaffen. Vielleicht ja schon Demnächst. 

Dann hoffe ich mal das ihr es zügig ins Studio schafft und ich mir dann irgendwann 
beschallt anhörn kann hebe. Ich bedanke mich für das beantworten der Fragen und die 
Geduld. Die letzten Worte stehen euch zur freien Verfügung. 


Als letzte Worte, wollten wir uns bei dir bedanken, für den Platz in deinem Fanzine. Wir 
bedanken uns auch bei den Leuten, die uns auf unseren Konzerten schon unterstützt haben. 
Einen ganz besonderen Gruß an die restlichen Bootboys(-girls) Ostharz, Magdeburg und den 
Leuten aus Wegeleben. An Jan vom Magdeburgpunx Fanzine, wir waren in beiden Ausgabe 
etwas mit drin. Ein Danke auch ans Trinker Fanzine, wo wir eine Bandvorstellung hatten. 

Und alle die Wir vergessen haben. Cheers & Oil 
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tonars Groll - Gegen den Strom C] 


(Pure Impact] 


So nun zu den ostdeutschen Vikingrockem. Pie erste Scheibe hat mir ja schon bis auf ein paar politische 


;pekte schon gut gefallen und nun kommt der zweite Longplayer daher, Dieses mal zwar patriotisch durchweg 


tber der Hauptteil besteht dann doch aus traditionell nordischen Texten. Positiv zu erwähnen wäre der Song in 


tltgermanischer Sprache aus den Merseburger Zaubersprüchen. Ja sowas haben wir mal irgendwann in Deutsch 


fiesen. Klasse S oder 9 war das. Musikalisch nenn ich es mal klassischen Wikingerrock im Stile von Ultima 


mle, Njord und Co. Aus deutschen Landen gab es ja nur Balmung die einen vergleichbaren Sound gemacht 


iben aber Donars Groll halten nun die Flagge des deutschen Wikingerrocks hoch. Klasse Scheibe die auch 
guten gefallen wird die sich erst mal vorsichtig an die Materie ran tasten wollenj 


Speichelbroiss - Wenn ihr es so wollt C3 


(Nix Gut] 


So nun mal wieder zum deutschen Punkrock. Und ja Leute es gibt ihn noch. Deutschpunk ohne Parolengescl 


und der Gleichen. Das hier ist klassischer, ruppiger Deutschpunk wie er in den 80em besser nicht sein konnte, 


Allerdings Anno 2009. Die Speichelbroiss sind ja auch schon etwas länger im Geschäft und das merkt man. Si< 


kommen mit durchdachten Texten daher die es nicht nötig haben sich mit Stumpfen linken Parolen abzugeben. 
Kann man ab und an durchaus hören. Punkrocker werden ihre Freude haben! 


[ais & Fiers - Coupable CI 


'Oi! Aint Red] 


SO SO nun kommt schon das dritte Output der französischen Rac N Qi Band. Wie gewohnt brachialer Soun< 


ler schon von den ersten beide Scheiben bekannt sein dürfte und Texten die sich wirklich auskotzen. Allerdinj 


tuss ich zugeben dass mein Schulfranzösisch. Politisch gesehen geht es hier härter zu als vorher was naji 


meinen Geschmack nicht so ganz Trifft. 2 Coversongs gibt’s auch noch auf die Ohren, u.a. Smash the Reds. Di 


ist ja schon ein bejahrter Song. Alles in allem, melodischer^ harter Franzosensound. 


hört C ro PP e d-^CF~FSCC 


]Oi! Aint Red] 


So nun ne Knüllerscheibe aus unserm Nachbarland. Die erste Scheibe ist noch gar nicht so alt da legen die 3 

Kahlköppe auch schon das nächste vor. Hier gibt es 13 mal Skinhead Rock der feinen Sorte. Für PC Affen 


garantiert nicht geeignet aber auch nicht das was manche Superskins als braunen Scum bezeichnen würden. 

Einfach Skinhead. Patriotisch, praktisch gut. Ausserdem gibt’s noch ein 4 Skins Cover das sie dezent 

umgetextet haben. Anspieltips meiner Seite sind Feel the Anger, feel the Hate, The New Breed, Scum oi 

Society, ACAB und Sears wont heal. Aber das ist nicht alles, theoretisch kann man alles als Anspieltips 


attooed Mother Fuckers - The Motherfucking Army CD 


jSo nun hier die Songs die eigentlich mal Split Scheibe erscheinen sollten aber es nie taten. 6 Stück an der Zi 


td man kann getrost sagen, dass es TMF sind wie man sie kennt und kannte. Jonesy & Co ballern eil 


»rdentliches Rock N Roll Feuerwerk ab das trotz 6 Songs knapp 20 Minuten nur dauert. Das ist auch einer dei 


wenigen Kritikpunkte dabei. Viel zu schnell vorbei das Ganze. Aber gut ist sie. Die Songs bleiben flott hängei 
nd so sollte das ja auch sein. Im Gefalteten Booklet gibbet auch noch mal alles zum Nachlesen.BHaWiBB 



Code! - Telling it like it is Ci 


(84 Records] 


gehts ab auf die Insel. Auch hier haben sich 40 Jahre nach den Urvätern ein paar alte Herren und 


Dame zusammen getan und Code 1 ins leben gerufen. Musikalisch geht hier klassisch aber dennoch hart und 

schnell zur Sache. War nach den Hörproben schon auf das Gesamtbild gespannt und wurde im Grunde nicht 

enttäuscht Hier und da ist mir das ganze etwas zu schnell. Klassischer 80s Qi im Stile von Condemned oder 

auch neueren Bands wie Bakers Dozen kann man sich hier zu Ohren führen. Sieger sind heir unter anderem 

Blow a Fuse und Skinhead. Die können klassiker werden. Apropos Klassiker. Nen Cover haben sie auch im 

Gepäck. Evil von den 4 Skins um genau zu sein. Fazit: Kein Hammer Album aber hören kann man es durchaus.! 


Down the Drain - 4 Q CI 


(Sunny Bastards" 


So die Wessis schlagen zurück. Hier kommt der 2te Longplayer der Band und im Gegensatz zum Debüt sin< 


hier die Hardcore Anleihen fast verschwunden. Punkrock der gehobenen Mittelklasse mit Singalongs und aucl 


Pogotauglichen Stücken darf man hier hören. Rennt schnell durch aber irgendwie bleibt leider nix hängen. Di 


hätte ich eigentlich mehr erwartet. 


toughnecks - Kleinstadchaoten CI 


So nun liegt mir hier das Debüt der Wegeiebener Band vor. Man las ja schon im Vorfeld von kleineren 

Schwierigkeiten zb das Bauch sich beim einsingen was zugezogen hat und wenn ich das Endprodukt höre ist es 


kein Wunder. Derbe Stimme Mr Bauch. Live haben sie mir schon recht gut gefallen und so hörte ich mir das 


Ganze nun mal an. Hier gibt's 12 derbe Songs die es durchweg mit Konkurenten wie Kokspäck, 


KrawallBrüdem oder Troopers aufnehmen können bzw diese sogar schlagen. Textlich ist das hier noch 


Skinhead auch wenn die Musik schon einiges an Metallischen Anleihen hat. Also da kann man im Grunde nicht 
meckern, außer man hört nur den klassischen Skinhead Debüt der Jung«- jBl 


Thekenprominenz - Auf ein Wiedersehen C3 


(KB Records' 


Noch ne Debutscheibe. Diesmal auf unserm saarländischen Label. Die Jungs aus Görlitz kannte ich 0 und war 

bei dem Namen schon etwas skeptisch ob das nicht wieder s komischer Prollsport ist. Aber nachdem ich sie mir 


[gehört habe war ich doch schon etwas überrascht. Hier gibt’s zwar harte aber doch gute Skinheadmucke 


zu hörn die aus der regen Flut deutscher Scheißbands herausstechen tut. Zwar steht hier auch der Spaß im 

Vordergrund aber nichts im Vergleich zu manch anderer Band die ich nun hier nicht näher erläutern möchte. 

Die Jungs beherrschen die Instrumente und Textsicher sinds auch. Für die Jugend der heutigen Szene sicherlich 


ne lohnende Anschaffung. Für Puristen dagegen nicht, 


West Side Boys - Boys are Back CI 


(Randale Records] 


Weit über 10 Jahre ist es her dass die französische Band ihr Debutalbum veröffentlicht haben und ich war sehr 


gespannt was sie uns hier präsentieren wollten. Es sollten 12 neue Songs werden wobei Erneute Urbaine neu 

aufgenommen wurde. Dank dem Original Sänger klingt wenigstens die Stimme wie damals aber am Sound 

haben sie etwas gedreht. Kommt nicht mehr so rüber wie auf der ersten Scheibe, Etwas rockiger und knalliger 

aber immer noch mein Geschmack. Klingen nicht so rau wie das meiste was französische Bands sonst so zu 

bieten haben. Kann man sich durchaus zulegen. Franzosenfreunde sowieso aber auch was für Leute die mit 




französischen Bands nix 


anzufang< 


;en wissen. Als kleinen Bonus gibt’ s auf der CD Version noch ihr all 


Material, neu gemastert und zusammen mit den neuen Sachen in nen chiquen Digipac verpackt. Heißt also di 


iuf der silbernen Scheibe 26 Songs zu hören sind. 


hug - Same C] 


Randale Records] 


So nach The Corps nun die zweite Band aus Down Under auf unserm Schwarzwälder Lieblingslabel. Hier hat 


sich Oli mal wieder ne feine Band an Land gezogen die zwar nicht wie angekündigt die australischen Cock 


iSparrer sind aber trotzdem mit Hymnen sehrwohl was am Hut haben. Ab dem zweiten Durchlauf gehen die 


ihrwürmer gut rein. Was hier auch gut passt sind die paar Pianoabsätze in der Musik. Das gibt da schon nen 


»rdentlichen Bonus da ich sowas ja immer gut finde weswegen ich auch Hammond & Piano in jede Band 


lacken würde haha. Nee ma weiter im Text. Die Jungs habens Verstanden hier 1 1 Songs zu fabrizieren bei 


lenen kein wirklicher Reinfall dabei ist. Das soll für nen Debüt schon was heissen. Haben bisher nicht viele in 


ftieinen Augen fabriziert. Olli mach gleich schon den nächsten Deal klar und hol sie in die Forellenstube l| 


Evil Conduct feat Franky Flame - The Way we feel CJ 


So nun auch passend zur neuen 7 Inch kommt dies emit nen paar Bonussongs auch auf nem Silberling daher. 


Neue Songs in Co Produktion mit Franky Flame am Gesang und Piano. So macht EC noch mehr spass als sie es 


sonst schon tun. Braucht man nicht viel zu schreiben. Skinhead Texte, verpackt in Skinhead M usik wie si< 
selbst die briten nicht besser machen könnten. Da gibt’s nichts zu meckern bei. Durchweg Hits 


'he Cliches - Monkey see, Monkey do C 


'Randale Records] 


Jahre nach ihrem Debutalbum kommen die Schweden nun mit dem zweiten Knaller. Das Debüt war 


schon gut und hiermit legen sie ordentlich nach. Schnörkelloser Skinhead Rock N Roll der alten Schule ballert 


hier aus den Boxen und was soll ich da sagen, Prädikat sehr wertvoll.Ächja um es nicht zu vergessen. 


bedient man sich auch ner Hammond was den schon geilen Rock N Roll Sound noch gleich etwas aufwertet und 


tan es auch etwas in Richtung Mod Sound schafft. Schade das es nur wenige Bands gibt die in diese Kerbe rein 


;en. Was will mein Ohr mehr als dominierende Bassläufe, ne schlichte Gitarre und nen Trommelkit. 


[Schade dass ich sie in der Forellenstube dank der Arbeit verpasst hab< 


Suspekt - Wer wir sind CI 


(KB Records] 


So nun hier zum nächsten Album der Norddeutschen Band. Damals noch auf Nix Gut haben se mir noch nicht 


so gefallen. Nachdem mir Pascal das Album in die Hand gedrückt hat bin ich doch schon etwas erstaunt. S1 


ehaben musikalisch was zugelegt und geboten wird hier zwar auch nur durchschnittlichen Punkrock aber docl 


haben sie heir Ohrwurm Potetial auf der Scheibe. Ich war sowohl von Scheiss auf Berlin als auch Teenage Riol 


Rampage begeistert, dann kam der Wehrmutstropfen. Sie haben sich am Öffbeat versucht und sind leidei 


kläglich gescheitert. Aber danach steigt das Niveau wieder auf nen hörbares Maß. Also Jungens, aufn nächst 


Album bissl Offbeat üben und dann teste ichs mal wieder an. 



[No Alliance- Just getting started... CD 


Oh Kanada zum ersten. Habe ja schon mal in 


>ace den klängen der Band gelauscht und sie bieten auch aul 


dier Scheibe schlichten, rotzigen Skinhead Rock. Textlich Skinhead Lyrics von Internet Helden, Gewalt bis hi 


zu Oden auf Bier. Die 4 älteren Herren beherrschen dabei die Instrumente und die Songs gehen fix durch. 


Einziges Manko, die Stimme ist nicht mein Fall. Aber das ändert nix an der Tatsache das sie mich im Gesamte! 


doch zum 


Fußwippen bringen. Anspieltips von meiner Seite sind hier mal Virtual Warrior, We are Skinheads, 


Urban Patrol und Our Voice. 


|Boot Print- A part of us CD 


So Kanada die Zweite. Und hier geht’s 


ordentlich los. 14 Songs inklusive Intro und Outro bringen die Buben 


auf dem Silberling zu gehör. Stimmlich gute rotzige Lage und klassischer Skinhead Rock der ballert. Schlicht, 


melodisch und hart. Das ist ne brisante Mischung die es in sich hat. Sie singen in englisch und französisch, 


wobei mich die französischen Songs etwas an Haircut erinnern. Gefällt mir gut, die englsichen Songs ballern 


jauch ordentlich. Skinhead Band, Skinhead Musik, Skinhead Texte. Egal ob Vengeance, Comrade, Scum... Siel 


laufen schnell durch und bleiben auch dank der Chöre gut hängen. Ich will mehr! 


|The Pillage - We Bear Arms CD 


|So von Kanada nach Amiland. Und da hat Uhl sich in den letzten Monaten 


einige Gute Bands an Land gezogen. 


Im Gegensatz zu Bands wie den Barons oder anderen Ami Bands legen the Pillage viel Melodischer los. 


Klingen teilweise wie nen mix aus ordentlichem Streetpunk mit Rock N Roll einschlag und 110% patriotisch 


Texten. PC Affen Aufgepasst, das soll nun nix böses heissen haha. Hier kann man ruhig zugreifen wenn m; 


auf ordentliche Amimucke steht. Alleine Working Mans Despair hat mir nen dicken Ohrwurni ve^ässt!| 


>il Tonics - Niemals wie Sie CI 


So von Amiland nach Hessen. Incubators come Along, like a Hurricane.,.. Und ja sie sind zurück. Mit neuem 


Namen und Verstärkung an der Gitarre bringen sie hier soliden Straßenrock. Nicht mehr so rau und Rock n Roll 


lästig wie sie noch die erste Scheibe gespielt haben. Gott sei Dank haben sie die Finger vom Sound aus 


Frankfurt gelassen und bleiben den kurzen Haaren treu. Leider nur 9 Songs wobei Strong & Proud von den 

Incubators neu aufgenommen wurde und das war ja schon der Song der auf der letzten Scheibe am besten 

gefallen hat. Nur hier sind noch Songs wie Streetwarriors, Niemals wie sie und der Openeer Bullet through your 


head dabei die auch ordentlich rocken. 


The 86’ed - Same CI 


(Dim Records' 


Wieder zurück zu ner amerikanischen Band die dem ein oder anderen schon von ner Single bekannt sind. Diese 

bieten wiederum klassischen Amisound in Richtung Stars N Stripes mit Singalongs und Skinhead Texten wie 

die Amerikaner sie schon oft hatten ohne dabei aber nu abzukupfem. Sie kotzen sich ordentlich aus gegen den 


Mist der in Amiland passiert, Medien Hetze und den drekc den die Staatsgewalt fabriziert. Hier wird zwar nicht 


das Rad neu erfunden aber zeigt deutlich das es in Amerika nach wie vor sehr gute Bands gibt die uns ja leider 


fehlen. 



meide Kings - Rebound El 


Records] 


[eine Damen und Herren, hier nun die erste Veröffentlichung der Kollektors Series auf KB Records. Im 


lesprühten Cover gibt's heir 2 Knallersongs der Darmstädter Band. Da wären zum einen Rebound und auf der 


Seite All my Memories, bei denen auch der KB Pascal ans Mikro genötigt wurde. Das diese Band ihr 


[andwerk versteht haben sie sowoh auf der kompletten Platte als auch Live schon beeindruckend unter Beweis 


Vinylliebhaber 


gestellt. Diese Songs sind zwar auch auf dem Album vertreten aber der Pascal denkt ja auch an 


lieler anwerfen. Aufmachung und ordentliches Vinyl lassen da nix offen. Kann 


r ie mich die Lieber den Plattei 


tan sich mal gönnei 


emplars - Out oft he Darkness El 


emplecombe] 


[So nun auch mal neues Material der New Yorker Legende. War ja schon gespannt was zu nem Preis von 6 Ei 


geboten wird. Und zu 50 Prozent wurde ich auch nicht enttäuscht. Die A-Seite, die auch Namensgebend ist, ist 


lie stärkere der Beiden. Weight Down auf der B-Seite ist da nicht so gut. Zumindest gefällts mir nicht so. Di 


tätte ich mehr erwartet. 


ombat 84 - Orders oft he Pay El 


[So nun kommt endlich eine Neuauflage des Klassikers. Die erste Single ist ja im Original nahezu nicht mel 


;rschwinglich und da sind diese 6 Euro nicht so schlimm in meinen Augen. Hier gibst die Klassiker ViolenceJ 

>oseur, Skinhead und Combat84. Dazu brauch man glaub ich nichts mehr sagen. Sind halt ewige Klassiker! 1| 


London Branch - Demo 1983 L3 


(Bootleg] 


So So. Da hat jemand die alten Aufnahmen einer Frühachtziger Skinhead Band auf ne 10 Zoll Platte gepresst. 


Meiner Meinung nach hätte da auch ne 7er Platte gereicht. Sind ja schließlich nur 5 Songs und die Spieldauer ist 


somit auch fix vorbei. Nun mal schnell zur Musik. Die Aufnahmen sind ja wie ihr euch denken könnt auch nicht 


iie besten aber es waren ja auch nur „Demo Songs“. Ziemlich flotter Skinhead Rock den ja auch Combat84 und 


fco. Weiter geführt haben. Textlich gegen unsere grünen Freunde und der Frage was aus dem Empire wird sind 


lestandteil dieser Songs. Schade das sie nichts weiter veröffentlicht haben und nie den Status erreich haben den 


tdere Bands aus der Zeit heute haben. Aufmachung ist ziemlich schlicht, kein Textblatt und der gleichen. Das 


L’Infantery Sauvage - No mans Land LI 


(N arayan Records] 


So weiter ins Land der Gourmets, zumindest der angeblichen Gourmets, haha. Aber mal weiter. Man liest ja 

über den Betreiber von Narayan kaum positives. Er soll nen geldgeiler Abzocker sein der mit seinen Kunden 

nicht Kirschen essen kann. Aber das lassen wir mal bei Seite. Auf dieser Langrille tummeln sich 1 1 der Songs 

von der Wilden Infanterie. Dabei sind auch ihre Kracher Nuit Blanche, Kriegspiel Station, Bords de Seine und Je 

pense a la russie. Hier das ist noch französischer Chaossound wie er besser kaum sein kann. Sie spielten ja 

damals in selben Ligen wie Camera Silens, Snix und wie sie alle noch heißen. Zwar nichts neues sondern 

altbekanntes und trotzdem sollte jeder franzosenfreundliche Skinhead sie im Schrank haben. Schon aus 


itiquarischem Wert. 



01 Cunts - Rock N Roll Bastards LP 


(LTDC Records' 


Hier nun zum besten Blindkauf den ich seit Jahren gemacht habe. Klang die Beschreibung im Mailorder docl 


schon sehr verlockend. Gesagt, getan, bestellt. Als sie kam direkt mal auf den Teller damit und ich dachte zuerst 


ich hab ne Band aus Blackpool aufin Teller. Musikalisch gibt’s hier rotzigen Skinhead Rock N Roll der Rock 


Roll lästiger gar nicht sein könnte. In der knapp halbstündigen Spielzeit ballern die Franzosen hier 13 Song; 


raus und der letzte Song ist ne geile Rock Ballade. Das hier schlägt Bands wie Janitors oder Veros musikaliscl 

ohne Probleme. Einfach geil. Das hätten die Blackpoolboys in früherer Zeit nicht besser hinbekommen 


Stamford Bridge/Bastards Choir 


(Qi The Boat Records] 


Ja was sol lieh groß sagen. Hier kommt ein Nebenprojekt der Templars, genannt Stamford Bridge und die 

ankündigung das sie auf neuen Pfaden wandeln tun stimmt auch teilweise. Hier haben sie den klassichen 

Templars Sound mit etwas Mod Sound gemischt und tadaa es kann sich sehr gut hören lassen. Zumindest was 

mein Ohr angeht. Ich denke mir das da ein paar Leuten auch die Galle bei kommt aber das soll ja deren Problem 


sein. 


Feeling wie man es bei altem Templars Sachen kennt wieder unter uns. Rocken ganz gut. Bastards Choit 

klingen etwas wie nen mix aus Rock N Roll der 50er und Beatles . Zumindest etwas. Nen wenig ruppiger als 

diese aber der Rhythmus stimmt schon weitestgehend. Ich wird nicht ganz war mit denen. Die Stamfords sind 


klar die Sieg< 


The Offenders - Wake Up Rebels El 


(Conehead] 


So die italienischen Skasters bringen auf dem kleinen Düsseldorfer Label ne feine Single raus. Haben sie mich 


Live und auf der Debutscheibe schon überzeugt so reiht sich die Single nun auch noch in die Reihe ein. Sie 


halten ihr qualitatives Niveau, wobei mir ab und an das ganze etwas zu hektisch ist. Hat irgend wie was von den 


aller ersten Busters Sachen, nur nicht ganz so poppig. 2 Songs wurden in die Kurzrille gepresst und beide kann 


man sich gut anhören. Bin mal gespannt was man noch von ihnen zu sehen und hören bekommt. Aufmachung! 

ist schlichter gehalten aber dafür gibt* s nen Gratis Button mit dazuHIB|^^PB^l^iHHBBBBBB!I^M 


Roy Ellis - When those Skins come marching in EP| 


(Liquidator] 


Ja wer kennt Mr Symarip nicht. Richtig, Banausen tun das nicht. Spätestens seit seinem Klasse Comeback 

Album sollte es in jeder Ohre sein. Liquidator hat wie gewohnt ne gute Verpackung geschaffen die leider nicht 

in ne Schutzhülle passt aber das macht nix denn Mr Symarip hat sich hier musikalisch etwas bei Louis 

Armstrong bedient ( Nein nicht beim ersten Mann auf dem Mond haha) sondern bei Satchmo der ja seinerzeit an 

der Trompete das ist was Roy heute noch an der Posaune ist. Die A Seite bietet hier ne schöne improvisation des 

20er Jahre Klassikers und auf der B Seite reißt der die Posaune ordentlich zum gleichen Tune auf. Ist fast ne 


Kaufempfehlung. Man sollte sie in der Sammlung habei 


1. Stell dich doch bitte vor: Name? Alter? 
Man nennt mich Angster und ich bin im 
Jahre 69 (natürlich!) geboren. 

2. Du singst bei den Valkyrians, einer 
großartigen Ska/Reggae/Rocksteady Band 
aus Finnland. Erzähl und doch ein wenig 
über die Band: 

Wir kennen uns alle seit mehr als 15 Jahren, 
haben aber erst im Jahr 2002 angefangen 
Musik zu machen. Der erste Gig war im Jahr 
2003. Wir haben über zehn Jahre in unsrer 
Stammkneipe immer wieder davon geredet 
eine Ska-Band zu gründen, aber der 
ausschlaggebende Grund war dann, dass wir 
realisiert haben, dass es einfach billiger ist 
im Proberaum Bier zu trinken anstatt in dieser Kneipe! So hat es mit den Valkyrians 
begonnen. 

Die Besetzung sieht folgendermaßen aus: 

Angster - Sänger 

Gladiator - Gitarre, Backing vocals & "hooligan trumpet” (das lass ich mal so stehen ;-)) 

Mr. Moonhead - Keyboard, Backing vocals 

Letku-Leroy - Bass, Backing vocals, „beer bottle” (auch das lass ich so stehen :D) 

Big Deal - Drums, Backing vocals 

3. Gibt es ausser der High&Mighty LP noch andere Veröffentlichungen? 

Unsere momentanen Veröffentlichungen sehen folgendermaßen aus: 

- Miracle CD-EP (Semi Sounds) 2004 

- Rankin’ Fullstop CD-Single (Bale) 2006 

- Do You Really Wanna Know CD-Single (Bale) 2006 

- Hooligans CD-Single (Bale) 2006 

- High And Mighty CD-Album (Bale) 2006 

- High And Mighty CD-Album/Vinyl (Pork Pie) 2007 

Und es existieren noch einige Songs auf verschiedenen Samplern. 

4. Wie schauts mit einem neuen Album aus ;-)? 

Wir sind momentan an den Arbeiten für ein neues Album. Es wird kommen, aber es ist noch 
nicht fertig. Wir machen „neue Klassiker” haha. Ich meine, es macht einfach so viel Spass 
neue Songs aufzunehmen. 

5. Hast du ausser bei den Valkyrians schon woanders gespielt/gesungen? 

Jeder von uns hat davor schon in anderen Bands gespielt. Letku-Leroy hat das Bass spielen 
in einer bekannten finnischen Punk Band namens „Ratsia” gelernt, aber das ist ungefähr eine 
Million Jahre her. 
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Seit wann bist du Skinhead und wie hat das ganze bei dir begonnen? 

Ich bin Skinhead seit Mitte der Neunziger. Ich war Punkrocker in den Achtzigern und wurde 
dann durch sehr viele Umwandlungen schließlich zum Skinhead. Ich mag dieses Schubladen- 
Ding nicht so gerne, aber ich selbst würde mich am ehesten als einen traditionellen Skinhead 
beschreiben. Und da ich auch noch Musiker bin, ist es selbstverständlich auch Skinhead- 
Sound zu hören. 

7. Gibt es noch mehr Skinheads unter den Bandmitgliedern? 

Ich bin der Einzige, der es zugibt. Mr. Monnhead sagt immer, er ist Moonhead. Naja, was 
soll man dazu noch sagen? 

8. Was gibt es über die finnische Skinhead/Reggae Szene zu berichten? 

Die Skinhead-Szene hier ist sehr klein, dafür aber auch sehr aktiv. Die ganzen Ska und 
Reggae Bands hier spielen einen sehr unterschiedlichen Sound, aber neben uns gibt es 
eigentlich nur noch eine andere Band, die diesen traditionellen Sound bevorzugt, Tirehtöörit. 
Es gibt einige sehr gute Northern Soul DJs hier, die monatlich auflegen. Und es gibt auch 
einige „echte” Oi-Bands wie zum Beispiel „Oi Elämaa”. 

9. Wie hat euch der Auftritt in Massing vergangenes Jahr gefallen? 

Es war ein sehr schöner Abend in Massing mit vielen Überraschungen. Haha, all diese 
Verrückten dort. Man hat sich wie zu Hause gefühlt. Wahnsinns Skinhead Train, ... 

10. Sind wieder Gigs in Süd Deutschland, bzw. Bayern in Planung? 

Es macht sehr viel Spass durch Süddeutschland und Bayern zu touren und deswegen werden 
wir es auch auf jeden Fall wieder tun. Aber nicht diesen Herbst. Wir wollen damit warten, bis 
das neue Album fertig ist. 

11. Vielen Dank für das Interview. Ich hoffe, wir sehen uns bald mal wieder um ein 
paar gemütliche Biere zu trinken, ...! Ich wünsch dir alles Beste! Die letzten Worte 
gehören dir: 

Grüße aus dem Norden. Wenn wir den Winter überleben, werden wir uns sicher bald wieder 
sehen. Aber irgendjemand muss uns davor wieder auftauen. 
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MERCHANDKSE HERSTELU 


Ihr braucht Merchandise oder Klafften 
für eure Band, euer Label, euren Club^ \ 
eure Crew oder eure Firma? /f.S 
Kein Problem! Hier sind wir! ^vX 


* * | - Textilveredlung - 

1 Wir besticken und bedrucken alles! 
T-Shirts, Pullis, Polos, Jacken, Mützen und £ 
aller Art. Wir bieten euch sehr gute Qualität 
fairen Preis 


VOLXSTURM 


- Merchandise Herstellung - 
Buttons, Aufnäher, Aufkleber, Heckscheibenaufkleh^tr 
Tassen, Bierkrüge, Schiüsselbänder, Gürtelschnallen, 
Poster, Metal Pins uvm.... 

Was immer ihr auch braucht, Anfrage genügt — ' 

06545-M0147 - EV&iail: infÄunitedlifäs-recorci^j 





Dann sende ich mal Grüße in die Landeshauptstadt. Stell dich doch bitte den Lesern mal vor, 
damit wir mal wissen wer hinter dem Wax & Violence Zine stecken tut 

Alles klar, der Steckbrief sozusagen: Thomas, 41 Jahre, wohnhaft in Berlin (vormals Ostberlin). Bin 
seit 1981 kontinuierlich in der Szene unterwegs und meine Liebe zu Punk Rock ist noch immer 
ungebrochen. 

Wie kamst du denn dazu dir Schallfolien zu zulegen. Gabs da nen entscheidenden Anlass für oder 
wars lediglich die hässliche Erscheinung einer Compact Disc? 

Compact Disc? Als ich anfing Musik zu sammeln (1983), war die CD noch in Planung. Die 
Schallplatte war die solide Alternative zur unbeständigen Kassette(Never mind the Bandsalat). Später 
stand die CD auch nie zur Debatte, da erstens zu teuer und zweitens zu unpersönlich. Mit Vinyl hat man 
etwas Konkretes in der Hand, die CD ist derzeit ja fast ein Wegwerfprodukt. 

Kannst du dich noch daran erinnern was deine Allererste Schallplatte war? Muss ja nicht direkt 
was mit Szene zu tun haben. Darfst auch Schlagerscheiben nennen. Dafür wird man heute nicht 
mehr gelyncht. 

The BEATLES "1967-70" auf AMIGA. Hab ich übrigens immer noch. 

Weist du wie viele Scheiben du dein eigen nennst? 


Da bin ich ehrlich überfragt. Hatte mal angefangen die 
Sammlung zu listen, hab das aber in den letzten Jahren schleifen 
lassen. Da fehlt mir einfach das buchhalterische Gen oder der 
Ehrgeiz. Quantität ist mir zudem viel unwichtiger als Qualität, 
viel hilft nicht immer viel. Ein guter Freund von mir bspw. hat 
eine recht übersichtliche aber sehr hochkarätige Sammlung, da 
ziehe ich den Hut vor. 

Platten welcher Musikrichtung/en sammelst du denn? 

Quer durch die Bank, Oberbegriff "Punk Rock", also Hardcore, 
Punk, Oi! etc. Dazu etwas Surf und Metal. Da aber nur die 
Klassiker oder persönliche Favoriten. Ich habe da generell keine 
Limits, die Musik muß mir einfach gefallen. Das ist das einzige 
Kriterium. 


Gibt es Scheiben die du dir nie aus irgendeinem Grund 
zulegen würdest? Also ich bezieh das nur auf Bunt & Kahle Musikbereiche. Nicht das du nun mit 
Hip Hüpf und Pac Man Dance ankommst AA 

yo 




Na klar, schlechte Musik würde ich mir nie zulegen. Egal wie teuer oder selten die Scheibe ist. Was 
durch meine persönliche Geschmackskontrolle fällt, kommt definitiv auch nicht in die Sammlung. 

Nun mal kurz zu deinem Heft. Gerade erst ist ja die # 3 erschienen und wenn ich nicht irre ist sie 
schon wieder etwas dicker geworden. Mit dem Wax & Violence hast du dich ja speziell auf Ami 
Releases spezialisiert. Wie kams denn dazu? 


Als ich ca. 1993 auf die US Oi! Szene aufmerksam wurde, war diese 
gerade im Entstehen und noch recht übersichtlich. Ich war sozusagen 
von Anfang an dabei, konnte das Wachstum kontinuierlich miterleben. 

Aus England kam zu der Zeit nichts Relevantes und die 
zeitgenössischen deutschen Oi! Releases waren überwiegend nicht 
mein Cup of Tea. Die Amis erweckten die Streetpunk-Szene wieder zu 
neuem Leben und seitdem bin ich dieser Sparte besonders innig 
verbunden. 

Bisher lief das ganze ja nur auf Singles hinaus. Kannst du dir 
vorstellen das in Zukunft auch auf LP’s auszuweiten? 

Irgendwann vielleicht schon. Aber das ist eine ganze Menge Aufwand 
und mein Herz schlägt klar für das 7” Format. Da ich hier außerdem 
noch stapelweise US 7" rumliegen habe, werde ich die wohl erstmal 
abarbeiten. Aber wiegesagt, irgendwann wird das schon passieren. Ich will da nur noch nichts 
versprechen oder lauthals ankündigen. 

Machst du das aus akuter Sammellust? Ich meine im Bezug auf die Vollständigkeit der 
aufgelisteten Singles. 

Nein. Vollständigkeit strebe ich zwar im WAX & VIOLENCE an, aber nicht in meiner Sammlung. Als 
Sammler braucht man Informationen und außer dem RAGNARÖCK gab es für den Oi! -Bereich damals 
keine Diskographie. Als der deutsche Herausgeber verstarb und der französische Gründer des Heftes 
sich aus der Szene zurückzog, entstand ein Vakuum. Das war meine eigentliche Inspiration. 

Sammellust aber natürlich auch. 


Sind die Scheiben in den Zines alle in deinem privaten Besitz? 
Ich meine wenn man sich deine Vinylliste mal anfordert ist ja 
da nicht nur Ami Kram drin. 

Jein. Sie waren alle in meinem Besitz, sind es aber mittlerweile nur 
noch teilweise. Wie schon oben angemerkt: das W&V soll 
möglichst vollständig werden (irgendwann), in meiner Sammlung 
strebe ich das nicht an. Auch bei den Amis hat die Qualität über die 
Jahre nachgelassen, da kann ich gut und gerne auf vieles verzichten. 
Ich tippe mal, von den W & V-Scheiben hab ich maximal noch 80 
% in der Sammlung. Bis 1995/96 konnte man von dort alles 
komplett kaufen, später schlichen sich da einige Aussetzer ein. 

WAX & VIOLENCE 

US-Oi! & Streetpunk Discography 
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